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Stiftungen und gemeinnützige Vereine  
übernehmen Verantwortung für die Zukunft

„Jeder von uns ist für die Zukunft der Erde verantwortlich. Es gibt niemanden,  
der nicht verantwortlich wäre. Wir alle können dieser Verantwortung  
nachkommen, wenn wir uns dafür entscheiden.“ 
(Masami Saionji, GOI Peace Foundation, Tokio) 

Menschen, die sich in Stiftungen und Vereinen engagieren, stehen zu dieser 
Verantwortung. Sie tragen dazu bei, die Welt positiv zu verändern.

Jede Stiftung und jeder Verein ist einzigartig. Wir freuen uns deshalb, Ihnen 
viele der Stiftungen und Vereine, die wir begleiten dürfen, vorstellen zu kön-
nen. Die Portraits zeigen die Vielfalt der Themen und Projekte, für die sich die 
jeweiligen Verantwortlichen mit großem Engagement einsetzen. Den Wunsch 
einiger, lieber vertraulich zu helfen, haben wir selbstverständlich berücksich-
tigt.

Die Sparkasse Osnabrück ist schon seit vielen Jahren auf die Beratung von  
Stiftungsgründung und Stiftungen spezialisiert. Wir betreuen dabei den Groß-
teil der Stiftungen in unserer Region, die sich im bundesweiten Vergleich 
durch eine hohe Stiftungsdichte auszeichnet. Dadurch haben wir die Möglich-
keit, eine Vielzahl von Kontakten zwischen Menschen, die zustiften möchten, 
und den Stiftungen herzustellen. Mit dem vorliegenden Verzeichnis erhalten 
Interessierte einen ersten Überblick, wo sie helfen und mitmachen können. 

„Wenn du schnell gehen willst, geh alleine;  
wenn du weit gehen willst, geh zusammen.“
(Afrikanisches Sprichwort)

Kooperationen ermöglichen neue Perspektiven und innovative Vorhaben.  
Für interessierte Stiftungen und Vereine bietet dieses Nachschlagewerk die 
Möglichkeit, nützliche Kontakte zu finden. Gleichzeitig bieten wir hier eine 
Übersicht für diejenigen, die gerne spenden oder zustiften möchten.

Wir wünschen Ihnen eine informative Lektüre und allen Stifterinnen und  
Stiftern weiterhin viel Erfolg bei ihrer Arbeit.

Fabian Winkler
Vorstand Sparkasse Osnabrück

Irene von Stosch
Bereichsleiterin  
Private Banking

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Die Alfred und Helga Peters-Stiftung wurde im Jahr 2017 gegründet. Die Stif-
tung ist sehr breit aufgestellt. Die Eheleute Peters fördern mit ihrer Stiftung 
den Naturschutz, Sport und bürgerschaftliche Engagements sowie hilfsbe-
dürftige Menschen, die in Folge ihres körperlichen, geistigen oder seelischen 
Zustands auf Hilfe anderer angewiesen sind oder bei denen die Voraussetzun-
gen des § 53 ff Ziffer 2 AO vorliegen.

Alfred & Helga Peters-Stiftung

PETERS
ALFRED
HELGA
Stiftung

Die Bürgerstiftung Osnabrück, gegründet am 18. Dezember 2000, ermög-
licht es Osnabrücker Bürgerinnen und Bürgern, aber auch regionalen Unter- 
nehmen, als Ideengeber oder Unterstützer ihren Beitrag zum Wohl der Stadt 
zu leisten. Als Einrichtung von Bürger.innen für Bürger:innen arbeiten wir  
gemeinnützig, unabhängig, überkonfessionell und überparteilich.

Bei uns können sich soziale und gemeinnützige Projekte entwickeln und ent-
falten, die sonst kaum Förderung erhalten. Dabei versteht sich die Stiftung als 
Förderer, Motivator und Koordinator für Menschen und Unternehmen, die sich 
für unsere Stadt engagieren wollen. Das Förderspektrum umfasst die Berei-
che Bildung und Erziehung, Kunst und Kultur, Gesundheitswesen, Jugendhilfe, 
mildtätige Zwecke, Völkerverständigung, interkulturelle Beziehungen, Arten- 
und Umweltschutz.

Durch unsere besondere Organisationsform als Stiftung ist die Bürgerstiftung  
Osnabrück wie keine andere Institution der Stadt in der Lage, über einen  
langen Zeitraum zu wirken und viel zu bewegen. 

Wir freuen uns darauf, Sie von unseren vielfältigen Projekten und Aktionen zu 
begeistern!

Bürgerstiftung Osnabrück

Internetadresse: www.buergerstiftung-os.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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„Caritas“ heißt Nächstenliebe und „Mit-Menschlichkeit stiften“ ist das Leit-
motiv der Caritas-Gemeinschaftsstiftung Osnabrück. Sie unterstützt rat- und 
hilfesuchende Menschen im Bistum Osnabrück unabhängig von Konfession,  
Religion, Herkunft und Weltanschauung. Sie engagiert sich überall dort,  
wo die Caritas mit ihren vielfältigen Einrichtungen und Initiativen hilft: Sie  
fördert Einrichtungen, Dienste und Mitglieder des Caritasverbandes für die  
Diözese Osnabrück e. V. in deren sozialen sowie kulturellen Aufgaben. Mehr  
als 626.000 Menschen erhalten pro Jahr Unterstützung und Hilfe bei der  
Caritas im Bistum Osnabrück. 

Unter dem Dach der Caritas-Gemeinschaftsstiftung gibt es verschiedene Stif-
tungsfonds, die in den unterschiedlichen Regionen des Bistums Osnabrück, 
sowie darüber hinaus, Menschen in Not beistehen. Mit dem Stiftungsfonds 

„Kindern Zukunft geben“ beispielsweise werden gezielt benachteiligte Kin-
der und Jugendliche gefördert. Außerdem vergibt die Stiftung jährlich den  
Sonnenschein-Preis für ehrenamtliches Engagement.

Caritas-Gemeinschaftsstiftung  
Osnabrück

Internetadresse:  
www.mit-menschlichkeit-stiften.de

Die Stiftung wurde durch Testament des früheren Direktors der Osnabrücker 
Aktienbrauerei, Herrn Carl Müller, begründet und am 17. November 1964 ge-
nehmigt. 

Zweck der Stiftung ist die Unterstützung der Ausbildung katholischer Stu-
dent:innen und Schüler:innen, die vom Bistum Osnabrück vorgeschlagen  
werden. Dazu zählt auch die Übernahme von Schulgeld an Schulen in Träger-
schaft der Schulstiftung im Bistum Osnabrück.

Carl Müller Studienstiftung

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) fördert die Kreativität kleiner 
Unternehmen bei der praktischen Lösung von Umweltproblemen und gibt 
Anreize für ökologische Innovationen. Sie setzt durch die Förderung umwelt-
freundlicher Produktionsverfahren auf den vorbeugenden Umweltschutz. Sie 
unterstützt den Austausch von Wissen über die Umwelt zwischen Wissen-
schaft, Wirtschaft und anderen Stellen. Die Geschäftsstelle arbeitet seit März 
1991 in Osnabrück. 

Das Stiftungskapital stammt aus der Privatisierung der Salzgitter AG:  
1,28 Milliarden Euro, heute 2,32 Milliarden Euro. Bisher wurden mehr als 
10.200 modellhafte, umweltentlastende und innovative Projekte mit rund  
1,9 Milliarden Euro in Umwelttechnik, -forschung, -kommunikation, Natur- und 
Kulturgüterschutz gefördert.

Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Internetadresse: www.dbu.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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In Osnabrück ist neben der geschichtspolitischen auch die wissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit dem Frieden wichtig. Im Steinwerk Ledenhof hat die 
Deutsche Stiftung Friedensforschung (DSF) ihren Sitz. Sie wurde 2000 durch 
die Bundesrepublik Deutschland als Stiftung bürgerlichen Rechts gegründet. 

Als gemeinnützig anerkannte Einrichtung der Forschungsförderung besteht 
ihre Hauptaufgabe darin, wissenschaftliche Vorhaben im Feld der Friedens- und 
Konfliktforschung anzustoßen und finanziell zu unterstützen. Die geförderten 
Projekte verteilen sich deutschlandweit auf Universitäten und Forschungs- 
institute. Sie bearbeiten Themen aus unterschiedlichen Wissensgebieten, die 
von den Geisteswissenschaften und dem Völkerrecht bis hin zu den Natur- und 
Technikwissenschaften reichen. Hierzu gehören beispielsweise Fragen der 
nachhaltigen Friedensicherung, der Gewaltprävention, der Rüstungskontrolle 
und Abrüstung sowie der Gewaltursachen und ihrer Überwindung.

Die DSF macht es sich zudem zur Aufgabe, die Forschungsergebnisse in Politik  
und Gesellschaft zu verbreiten, sei es, um Konfliktursachen besser zu ver- 
stehen oder aufzuzeigen, wie gewaltsame Auseinandersetzungen verhindert 
und friedliche Konfliktlösungsmöglichkeiten gefunden werden können.

Deutsche Stiftung Friedensforschung

Internetadresse:  
www.bundesstiftung-friedensforschung.de

Die Diakoniestiftung Osnabrück orientiert sich in ihrer Arbeit am christlichen 
Menschenbild. Sie bietet Menschen in besonderen Notlagen nachhaltige Un-
terstützung und Hilfe. Besonders dort, wo Menschen an den Rand der Gesell-
schaft gedrängt werden, ist die Diakoniestiftung Initialfunke für neue Hilfs- 
angebote.

Ziel ist es, Menschen aus dem Abseits mitten in die Gesellschaft zu integrie-
ren. Dies geschieht durch eine langfristige finanzielle Förderung diakonischer 
Projekte. Um diese Ziele zu erreichen, sucht die Diakoniestiftung Menschen, 
die mit einer Spende oder einer Zustiftung nachhaltig Gutes bewirken wollen.

Diakoniestiftung Osnabrück

Internetadresse: www.diakoniestiftung-os.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Dr. Georg-Stiftung zur Förderung  
von Kunst und Kultur
Die Gründung der Dr. Georg-Stiftung zur Förderung von Kunst und Kultur geht 
auf eine Initiative des heutigen Vorstandsvorsitzenden Stephan Peters zurück. 
Die nachhaltige private Förderung des Gemeinwohls, zum Beispiel durch die 
Unterstützung musikalischer Veranstaltungen, vor allem aber der Jugend- 
arbeit sowie die Organisation künstlerischer Projekte waren im Jahre 1994 der 
Anlass, eine diesem Zweck gewidmete Stiftung zu gründen. Ziel dieser Stiftung 
ist es, künstlerische und musikalische Initiativen in Bad Rothenfelde finanziell 
zu unterstützen. Die gesellschaftspolitische Bedeutung der Kunst, der Musik, 
des Theaters, des Vereinslebens, des Bewahrens von Traditionen, insgesamt 
des kulturellen Miteinanders soll dabei gestärkt werden. 

Spenden und Zustiftungen kommen unmittelbar neuen Projekten zugute.

Diese Stiftung ist im Jahre 1992 gegründet worden und fördert – über die Ziele  
der Dr. Georg- Blindenstiftung hinaus – spezielle Einrichtungen für extrem 
mehrfach Behinderte, vornehmlich taubblinde Mitmenschen. Diese Menschen 
sind vielfach komplett von der Gesellschaft abgekoppelt, da sie weder sehen 
noch hören und damit auch nicht sprechen können. Hier werden erfolgreich 
Maßnahmen zur Integration ins Wohnumfeld, spezielle Wohngruppen und Be-
schäftigungsmaßnahmen für Taubblinde unterstützt, die auf einer intensiven 
Förderung der Sinne Tasten und Riechen basieren. 

Gerne nehmen wir Spenden und Zustiftungen entgegen, damit wir unsere  
Arbeit intensivieren können.

Dr. Georg – Mildtätige Stiftung  
zum Wohle der Blinden

Die Stiftung ist im Jahre 1985 von Herrn Dr. Fritz Georg, dem damaligen Leiter 
der Augenklinik Bad Rothenfelde ins Leben gerufen worden. Sie ist aus der 
Erkenntnis entstanden, dass die Aufgabe der Augenärzte nicht am Ausgang 
einer Praxis oder eines Krankenhauses beendet sein darf. Blindheit bzw. star-
ke Sehbehinderung darf nicht zur Isolation führen. Blinde Menschen erleben 
unsere Umwelt wie wir Sehenden – nur ohne die „Kraft des Sehens“. Blinde 
sind so leistungsfähig wie Sehende – wenn die richtigen Hilfsmittel zur Ver-
fügung stehen und die dafür anfallenden Kosten von der Gemeinschaft soli-
darisch übernommen werden. Blinde wollen in den Alltag integriert werden. 
Hier setzen wir die Hilfe an, indem wir jährlich mit einem sechsstelligen Betrag 
Blindenschulen, Blindenheime und Einrichtungen, die gerade Erblindeten  
helfen, fördern. 

Angesichts gekürzter staatlicher Mittel, z. B. beim Blindengeld, freuen wir uns 
über Zustiftungen, die wir gezielt weiterleiten. 

Dr. Georg-Blindenstiftung
Internetadresse: 
www.stiftungen-in-bad-rothenfelde.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Der gemeinnützige Vereins Dreidimensional e. V. organisiert und trägt die 
skulptur-galerie Osnabrück. In der attraktiven Lage am Eingang zur Altstadt 
und gegenüber der Kunsthalle ist dieser Kunst-Ort eine wichtige Einrichtung 
der regionalen Künstler:innenförderung. Wie kaum an einem anderen Ort in 
Osnabrück werden hier Künstlerinnen und Künstler aus Osnabrück und dem 
Umland mit Kunstinteressierten, Künstler-Kolleg:innen und einem poten- 
ziellen Käuferpublikum zusammen gebracht.  Durch Gemeinschaftsausstellun-
gen, beispielsweise mit den Partnerstädten Greifswald und 2021 mit Haarlem, 
fördert der Verein Dreidimensional überregionale Kontakte und schafft neue 
Impulse. Eine Fachjury begleitet das Ausstellungsprogramm.

Zusätzlich zu den Öffnungszeiten ist die skulptur-galerie Osnabrück eine 
24/7-Galerie: Durch die großen Schaufenster können die Ausstellungen rund 
um die Uhr betrachtet werden.

Wir sind angewiesen auf Spenden, um das Ausstellungsprogramm zu realisie-
ren. Besuchen Sie uns vor Ort und unter www.skulptur-galerie.de

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Dreidimensional e. V.

Internetadresse:  
www.skulptur-galerie.de

Ihre Spende wirkt vor Ort und direkt: Exil e. V. setzt sich bereits seit 1987 für 
geflüchtete und zugewanderte Menschen in Osnabrück und Umgebung ein. 
Wir gestalten Zusammenleben und kulturellen Austausch und wirken gemein-
sam auf den Abbau von Vorurteilen und Diskriminierungen hin. 

Über 300 Ehrenamtliche mit und ohne Flucht- oder Migrationserfahrungen 
ermöglichen verschiedenste Freizeit-, Begegnungs- und Kulturangebote und 
tragen zum interkulturellen Austausch bei. Wir unterstützen durch Beratung, 
berufliche Qualifizierung sowie beim Erlernen der deutschen Sprache. Mit  
Bildungsprojekten an Kindergärten und Schulen sowie der Aufbereitung von 
Informationen sensibilisiert Exil e. V. für ein tolerantes Miteinander und schafft 
Bewusstsein für die Rechte und Bedürfnisse von Menschen mit Flucht- und 
Migrationserfahrungen.

Exil – Osnabrücker Zentrum  
für Flüchtlinge e. V.

Internetadresse: www.exilverein.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Felix-Nussbaum-Gesellschaft
„Unterwegs mit Felix Nussbaum“
Wanderausstellung der Felix-Nussbaum-Gesellschaft
Die Felix-Nussbaum-Gesellschaft Osnabrück engagiert sich seit ihrer Grün-
dung 1987 für das Vermächtnis des Künstlers Felix Nussbaum. Sie initiiert 
und organisiert Projekte und Veranstaltungen mit dem Ziel, die Öffentlichkeit 
mit den Bildern Nussbaums und der einzigartigen Sammlung des Felix-Nuss-
baum-Hauses vertraut zu machen. 

Aktuelles Projekt ist die internationale Wanderausstellung „Unterwegs mit  
Felix Nussbaum“. Gezeigt werden 20 Werke Nussbaums in Originalformaten als 
Reproduktionen. „Wir möchten Orte und Menschen weltweit erreichen und die 
Bedeutung Nussbaums als Künstler für die europäische Malerei vermitteln“, 
erläutert Heiko Schlatermund, Vorsitzender der Felix-Nussbaum-Gesellschaft 
e.V. Die Wanderausstellung wird drei- bis viermal im Jahr an verschiedenen 
Orten im Ausland zu sehen sein. Nach dem Start in Haarlem werden weite-
re Partnerstädte Osnabrücks besucht, wie Derby und Angers. Auch Stationen 
wie Les Milles mit dem ehemaligen Internierungslager Camp des Milles sowie  
internationale Begegnungsstätten oder Einrichtungen wie das Goethe- 
Institut sind geplant.

Internetadresse: www.fng-os.de

In Flightcases geht die Wanderausstellung  
„Unterwegs mit Felix Nussbaum“ auf Reisen. 

Eine soziale und inklusive Gesellschaft für alle Wirklichkeit werden lassen:  
Helfen Sie uns mit Ihrer Unterstützung der Förderstiftung Heilpädagogische 
Hilfe Osnabrück (HHO) diesem Ziel einen großen Schritt näher zu kommen!

Ihre Zuwendung stärkt die selbstbestimmte Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderung dauerhaft in allen gesellschaftlichen Bereichen. Die HHO begleitet 
und unterstützt im Stadt- und Landkreis Osnabrück über 4.000 Menschen mit 
unterschiedlichen Beeinträchtigungen in ihrem Alltag. Dabei steht stets der 
einzelne Mensch mit seinen Stärken und Bedürfnissen im Mittelpunkt. 

Ihre Spende oder Zustiftung kommt wirkungsvollen Projekten der HHO zugute, 
um unsere Mission von Inklusion, Teilhabe und gesellschaftlicher Vielfalt lang-
fristig zu sichern. So holen wir Menschen mit Beeinträchtigung in die Mitte der 
Gesellschaft. Denn Inklusion kann nur gemeinsam funktionieren!

Förderstiftung Heilpädagogische  
Hilfe Osnabrück

Internetadresse: www.os-hho.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Der Freundeskreis Botanischer Garten der Universität Osnabrück e. V. unter-
stützt als Förderverein den Botanischen Garten ideell und finanziell. Insbeson-
dere fördert der Verein die Ziele des Botanischen Gartens, nämlich die Vielfalt 
der Pflanzenwelt (Biodiversität) zu erforschen, zu erhalten und zu vermitteln. 
Unter dem Motto „Botanik – Bildung – Kultur“ unterstützt der Freundeskreis 
Forschung und Lehre sowie die Vermittlung der Thematik an die Bevölkerung. 

Das in Deutschland einmalige Gelände mit seiner Artenvielfalt aus allen  
Regionen bietet einen spannenden Einblick in die Pflanzenwelt der Erde.  
Aspekte zur Botanik, Ökologie, Nutzung der Pflanzen sowie zum Artenschutz 
werden in den verschiedenen Themenbereichen dargestellt. Durch vielfältige 
kulturelle Aktivitäten wird dieser Ort mit Leben erfüllt und dient gleichzeitig 
dem Besucher zur persönlichen Erbauung. Um dieses Kleinod im ehemaligen 
Steinbruch am Westerberg mit all diesen bunten Facetten zu erhalten, benöti-
gen wir Ihre Unterstützung. Wir möchten auch in Zukunft allen Interessierten 
ein attraktives und vielfältiges Programm bieten.

Informationen zu den diversen geplanten Projekten erhalten Sie gerne in  
einem persönlichen Gespräch.

Freundeskreis Botanischer Garten 
der Universität Osnabrück e. V.

Internetadresse: www.freundeskreis-bogos.de

Internetadresse: www.kunsthallenfreunde.de

Inspiration, Herausforderung, Bereicherung: Für jeden Menschen bedeutet 
Kunst etwas anderes. Die Freunde der Kunsthalle Osnabrück laden herzlich 
ein, gemeinsam die Welt der Kunst zu erkunden und ein qualitätvolles Ange-
bot in Osnabrück zu fördern.

Seit seiner Gründung im Jahr begeistert der Freundeskreis immer wieder  
Osnabrückerinnen und Osnabrücker, die künstlerische Arbeit der Kunsthalle 
Osnabrück ideell und materiell zu unterstützen.

Dabei sind das Beschaffen von Spenden und das Bereitstellen von Förder- 
mitteln aus Mitgliedsbeiträgen für neue Ausstellungsprojekte nur ein Aspekt 
unserer Arbeit – die Unterstützung mit (Wo)Man-Power bei Eröffnungen, Ver-
anstaltungen etc. und natürlich das gemeinsame Erleben von Kunst anlässlich 
von Ausstellungs- und Atelierbesuchen in und um Osnabrück, Diskussions-
runden etc. und der Informationsaustausch sind ebenso Teil unseres Ver-
einslebens. 

Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Freunde der Kunsthalle Osnabrück e. V.

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Die FROMM Stiftung – Institut für kulturelle Leitformen hat ihren Sitz in Osna-
brück. Zweck der Stiftung ist die Förderung und Verbreitung von Sprache in 
Wort, Druck, Grafik, Bild, Ton und anderer Sprachträger in wissenschaftlicher 
oder kultureller Weise.

Aktuelle Beispiele für Förderungen:
		„Eine Stadt schreibt ein Buch“ / Stadtbibliothek Osnabrück
		„Bücherbus“ / Gemeinde Ahlefeld-Bistensee

FROMM Stiftung

Internetadresse: www.FROMM-Stiftung.de

Stiftung zur Förderung des Gesundheitswesens 
Die 2002 von Apotheker Johannes Mönter und seiner Familie gegründete Stif-
tung macht sich für die Förderung des Gesundheitswesens stark.

Erklärtes Ziel ist die Unterstützung der Gesundheits- und Patientenarbeit von 
Organisationen, Einrichtungen und Initiativgruppen.

So dient die Stiftung insbesondere dazu, innovative Gesundheitsprojekte 
mit Pilotcharakter, die nicht mehr aus öffentlicher Hand bzw. von den Kosten- 
trägern finanziert werden, zu fördern. Besonderes Augenmerk liegt hierbei 
auf Hospizarbeit, Kindergesundheit sowie Aktionen von und für Menschen mit  
Behinderungen.

Die Gesundheitszentrum Bad Laer-Stiftung freut sich über Spenden und  
Zustiftungen.

Gesundheitszentrum Bad Laer 

Internetadresse: 
www.gesundheitszentrum-badlaer-stiftung.org

Die gemeinnützige Stiftung wurde 2016 gegründet. Um sie zukunftsfähig zu 
machen, ist in der Satzung ein breites Spektrum an Stiftungszwecken fest-
gelegt worden. Dadurch soll erreicht werden, dass die Fördermittel auch bei 
möglichen Veränderungen in ferner Zukunft dort eingesetzt werden können, 
wo der Bedarf am Größten ist. 

Seit der Gründung fließen die Fördermittel in die Bereiche Bildung, Erziehung, 
Kinder- und Jugendhilfe. Davon profitieren in erster Linie Kinder in prekären 
Familienverhältnissen, denn je früher sie gefördert werden, desto größer ist 
ihre Chance auf eine solide Berufsausbildung.

Die Fördermittel werden vornehmlich in Osnabrück und der Region eingesetzt.

Gert und Senta Vonhoff-Stiftung

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Die Haarmann-Stiftung wurde im Jahre 2004 von Gertrud Haarmann gegrün-
det. Stiftungszweck ist die Förderung und Unterstützung von Maßnahmen, 
die Schäden an Umwelt und Natur Einhalt gebieten und bereits eingetretene 
Schäden rückgängig machen. Dazu gehört auch die Förderung des Ankaufs 
von Schutzgebieten, die Unterstützung bei der Neuanlage, Unterhaltung und 
Erweiterung von Biotopen und sonstigen Natur- und Tierschutzgebieten –  
z. B. durch Nisthilfen oder durch Schaffung von Rastplätzen für Zugvögel. In 
diesem Sinne hat die Stiftung viele Projekte finanziell unterstützt.

Haarmann Stiftung 
Umwelt und Natur

Internetadresse: www.haarmann-stiftung.de

Gesundheit, Bildung, Absicherung im Alter – sind Ihnen diese Themen genau-
so wichtig wie uns? Diese Rechte werden älteren Menschen im globalen Süden 
oft verwehrt. Weltweit leben sogar 80 % der älteren Menschen ohne soziale 
Absicherung. 

Als international agierendes Hilfswerk setzt HelpAge Deutschland sich dafür 
ein, dass ältere Menschen in der internationalen Zusammenarbeit nicht länger 
übersehen werden und genau die Hilfe erhalten, die sie benötigen. 

HelpAge fördert daher Projekte auf der ganzen Welt, in denen die Bedarfe der 
älteren Generation im Fokus stehen. So unterstützen wir z.B. Großmütter in 
Tansania mit einer Mini-Rente, bilden in Äthiopien häusliche Pfleger:innen aus 
oder fördern auf den Philippinen Evakuierungsübungen für ältere Menschen 
im Fall eines Tsunamis. Gemeinsam arbeiten wir daran, dass Menschenrechte 
für alle gelten – auch für Ältere.

HelpAge Deutschland

Internetadresse: www.helpage.de 

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Die Karl-Heinz-Kummerer-Stiftung geht zurück auf den Kaufmann Karl-Heinz 
Kummerer, der einst einen Teil seines Vermögens dem Kinderhospital-Verein 
zu Osnabrück mit der Maßgabe vermachte, eine unselbstständige Stiftung zur 
Unterstützung des Kinderhospitals Osnabrück am Schölerberg zu gründen. 
Dabei sollen Projekte und Investitionen gefördert werden, die nicht durch öf-
fentliche Mittel oder Entgelte für Krankenhausleistungen finanziert werden.

So wurde z. B. die Einrichtung einer Lounge mit Tischkicker (in Kooperation 
mit dem VfL Osnabrück) finanziert. Das Pressefoto zeigt Herrn Dr. Wolfgang 
Schenk (Kurator der Stiftung) mit der Klinikleitung des Kinderhospitals und 
zwei Spielern des VfL Osnabrück.

Die Karl-Heinz-Kummerer-Stiftung würde sich sehr über Zustiftungen freuen, 
deren Erträge ebenfalls nur im Sinne der Stiftungssatzung verwendet werden 
dürften. Ansprechpartner für Fragen hierzu ist der Verwaltungsdirektor des 
Kinderhospitals Osnabrück am Schölerberg, Herr Wilfried Siemering.

Karl-Heinz-Kummerer-Stiftung

Internetadresse: www.kinderhospital.de

Der Gesetzgeber hat 2005 in den Sozialhilfesätzen für Kinder den „Warenkorb 
Bildung“ nicht aufgenommen. Deshalb wurde der Verein 2006 gegründet, um 
auch armen Kindern Bildung finanzieren zu können.

Zweck des Vereins ist die Förderung von Kindern in Armut in der Stadt und im 
Landkreis Osnabrück bzw. allen Kindern, die in Stadt und Landkreis Osnabrück 
die Schule besuchen. Allein in Stadt und Landkreis Osnabrück leben ca. 8.000 
Kinder im Hartz-IV-Bezug oder in Geringverdienerfamilien. Diesen Kindern 
steht kein ausreichendes Geld zur Verfügung, um Schulmaterial finanzieren 
zu können.

Bisher haben wir etwa 10.000 Kinder fördern können, davon konnten ca. 1000 
Kinder das Abitur nur deswegen machen, weil wir die Kosten übernommen 
haben. Diese Förderung war nur möglich, weil die Osnabrücker BürgerInnen 
sowie  auch Firmen durchgehend sehr großzügig gespendet haben. Über die 
15 Jahre des Bestehens sind ca. 1 Million € zusammengekommen, wofür wir 
uns im Namen der Kindern ganz herzlich bedanken.

Hilfe für einen guten Start
Nur eine bestmögliche Bildung kann Kindern einen guten Start in das weitere  
Leben ermöglichen. Nur wer eine bestmögliche Schulbildung absolvieren 
kann, schafft damit die Grundlage für eine anschließende gute Berufsausbil-
dung, ein eigenbestimmtes Leben, ausreichendes Einkommen und Vorsorge 
für das Alter.

Bitte helfen Sie mit einer Spende, damit wir armen Kindern weiterhin helfen 
können. Der Gesetzgeber tut es nicht.

Kinder in Not Osnabrück e. V.

Internetadresse:  
www.kinder-in-not-osnabrueck.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Der Kinderschutzbund Orts- und 
Kreisverband Osnabrück e. V.
Wir helfen Kindern – dafür brauchen wir Ihre Hilfe!

Der Kinderschutzbund in Osnabrück setzt sich für die Rechte und Belange von 
Kindern und Jugendlichen in Stadt und Landkreis Osnabrück ein.

In unserer Fachberatungsstelle des Kinderschutz-Zentrums bieten wir um- 
fassende Unterstützung für Kinder, Jugendliche und ihre Familien an, die von 
sexueller, körperlicher und seelischer Gewalt betroffen sind. 

Bereits vor und direkt nach der Geburt begleiten wir Babys mit ihren Familien  
in schwierigen Lebenssituationen durch unsere Familienhebammen und  
Kinderkrankenschwestern. Geschulte Ehrenamtliche ergänzen unsere auf- 
suchende Hilfe für Familien mit kleinen Kindern.

Auch Kinder und Jugendliche mit einem psychisch kranken Elternteil können 
bei uns Hilfe finden durch, Einzel-, Familien- und Gruppenangebote.

Einen weiteren wichtigen Baustein unserer Arbeit bildet die Aufklärung über 
Kinderschutz, wir beraten Fachkräfte zu allen Themen über Gewalt an Minder-
jährigen.

Unsere Angebote sind kostenfrei, überkonfessionell, interkulturell und hilfe-
orientiert und wir unterliegen der Schweigepflicht.

Da unsere Arbeit nicht voll gegenfinanziert ist, sind wir auf Spenden ange- 
wiesen.

Internetadresse: kinderschutzbund-os.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Unser Stifter Konrad Sieker lebte nach dem Tod seiner Schwester Luise am 
12.11.2005 allein in seinem Elternhaus am Südring 41. Er war nicht verheiratet, 
hatte keine Kinder und somit keine direkten Nachkömmlinge. Er hat per Testa-
ment verfügt, dass mit seinem Tode die Konrad-Sieker-Stiftung entstehen und 
Alleinerbin seines Vermögens sein soll. Die Funktionen in Vorstand und Beirat 
der Konrad-Sieker-Stiftung sollten mit den Personen besetzt werden, die in 
der Stiftung „Hilfe für Petra und andere“ diese Funktionen innehaben.

Als Stiftungszweck hat Konrad festgelegt: Gewährung einer Lebenshilfe für 
von Leukämie oder ähnlich schweren Krankheiten betroffenen Menschen bzw. 
Familien als finanzielle Unterstützung einer durch eine schwere Leukämie- 
Erkrankung herbeigeführten finanziellen Notlage sowie die Kostenübernahme 
für medizinisch notwendige Behandlungen, deren Kosten von den Betroffe-
nen selbst nicht aufgebracht werden können und von Krankenversicherungen 
nicht getragen werden.

Konrad Sieker ist am 06.02.2017 gestorben. Die konstituierende Sitzung der 
Konrad-Sieker-Stiftung fand am 07.04.2017 statt.

Die Konrad-Sieker-Stiftung steht noch am Beginn ihrer Arbeit; gleichwohl 
konnte sie bereits vier Familien aus der Region Osnabrück helfen, in denen 
neben dem Leid der Krankheit auch finanzielle Notlagen entstanden waren. 
Insgesamt wurden bereits 40.100,00 Euro ausgezahlt (Stand 20.06.2021).

Konrad-Sieker-Stiftung

Zeichnung einer Neuplanung des Gehöfts von 
dem Stifter Konrad Sieker.

KONRAD SIEKER STIFTUNG

Internetadresse: 
www.kreismusikschule-osnabrueck.de

All unseren Kindern und Jugendlichen im Landkreis durch aktives Musizieren 
eine positive musikalische Entwicklung zu ermöglichen, und die musikali-
schen Aktivitäten im Landkreis zu fördern, das sind Ziele der gemeinnützigen 
Kreismusikschule Osnabrück e.V. 

Musik verbessert die Lebensqualität in allen Bereichen: Sie fördert und fordert 
Kreativität, Intelligenz, Erlebnisfähigkeit und Gemeinsinn – die ganze Persön-
lichkeit.

Bislang haben wir über 15.000 Erstklässlerinnen und Erstklässlern im Land-
kreis kostenfrei das aktive Musizieren auf kindgerechten Musikinstrumenten 
ermöglicht.

Ein möglichst früher, niedrigschwelliger Zugang zum Musizieren für alle Kin-
der, aber auch für Jugendliche und Spätberufene, unabhängig der sozialen 
Voraussetzungen mit dem Ziel, die Musikkultur und das aktive gemeinsame 
Musizieren in unserem Landkreis anzuregen und zu unterstützen, das sehen 
wir als eine unserer wichtigsten Aufgaben.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Kreismusikschule Osnabrück e. V.

 

Kreismusikschule Osnabrück e.V.      

All unseren Kindern und Jugendlichen im Landkreis durch aktives Musizieren eine positive 
musikalische Entwicklung zu ermöglichen, und die musikalischen Aktivitäten im Landkreis 
zu fördern, das sind Ziele der gemeinnützigen Kreismusikschule Osnabrück e.V.   

Musik verbessert die Lebensqualität in allen Bereichen: Sie fördert und fordert Kreativität, 
Intelligenz, Erlebnisfähigkeit und Gemeinsinn – die ganze Persönlichkeit. 

Bislang haben wir über 15.000 Erstklässler(inne)n im Landkreis kostenfrei das aktive 
musizieren auf kindgerechten Musikinstrumenten ermöglicht. 

Ein möglichst früher, niedrigschwelliger Zugang zum Musizieren für alle Kinder, aber auch 
für Jugendliche und Spätberufene, unabhängig der sozialen Voraussetzungen mit dem Ziel, 
die Musikkultur und das aktive gemeinsame Musizieren in unserem Landkreis anzuregen und 
zu unterstützen, das sehen wir als eine unserer wichtigsten Aufgaben. 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!  

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Stiften ist einfach, wenn man eine Gemeinschaft ist. 

Der Wunsch, etwas Gutes zu tun
		 Sie möchten mit Ihrem Vermögen Verantwortung übernehmen? 
		 Ihnen liegt ein ganz bestimmtes Projekt besonders am Herzen? 
		 Oder möchten Sie ganz allgemein die Region Osnabrück und die dort  
ansässigen zahlreichen Stiftungen und gemeinnützigen Organisationen  
finanziell unterstützen?

 
Die Kundenstiftung der Sparkasse Osnabrück zeigt Ihnen wie und unterstützt 
Sie bei der Umsetzung.

Anstiften zum Stiften
Keine Erben für den Nachlass? Mit uns schaffen Sie Bleibendes. Ob Wissen-
schaft, Gesundheit, Soziales, Sport, Umwelt, Kunst, Kultur oder Tierschutz, wir 
wollen gemeinsam mit Ihnen die Projekte anstoßen und fördern, die Ihnen am 
Herzen liegen.

Kundenstiftung der Sparkasse Osnabrück

Internetadresse: www.sparkasse-osnabrueck.
de/de/home/ihre-sparkasse/kundenstiftung

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Kunst verbindet. Kunst regt an. Kunst fördert den Austausch, Dialog und die 
Gemeinschaft. Deshalb ist der KunstContainer auch schon seit dem Jahr 2006 
fester Bestandteil der Heilpädagogischen Hilfe Osnabrück (HHO). 

„Miteinander Mensch sein“ ist der im KunstContainer gelebte Leitsatz der HHO, 
die im Stadt- und Landkreis Osnabrück über 4.000 Menschen mit unterschied-
lichen Beeinträchtigungen in ihrem Alltag begleitet. Hier können alle Mitar-
beitenden – egal ob jung, alt, beeinträchtigt oder nicht – ihrer Kreativität frei-
en Lauf lassen. Selbstverwirklichung und Teilhabe stehen im KunstContainer 
im Fokus. Dabei steht immer der Mensch im Mittelpunkt –  jeder kann sich 
künstlerisch frei nach seinem Potential entfalten. Christoph P. Seidel begleitet 
dieses besondere Instrument kultureller Bildung schon seit dem ersten Pin-
selstrich im Jahre 2006. Mit Ihrer Unterstützung der Stiftung KunstContainer 
wird der Fortbestand dieser künstlerisch-bildenden Einrichtung gesichert, um 
auch in Zukunft die Welt ein Stück bunter werden zu lassen.

Stiftung KunstContainer HHO

Internetadresse: www.os-hho.de

Die Stiftung wurde 2001 als Jugendstiftung des Landkreises Osnabrück ge-
gründet. Ihr Zweck ist die Förderung von Jugendhilfe im Landkreis Osnabrück. 
Möglich ist auch die Förderung von Kunst und Kultur sowie Sport, wenn diese 
im Bereich der Jugendhilfe stattfindet. 

Die Stiftung LAUTER verwirklicht ihre Zwecke insbesondere durch die finan- 
zielle Förderung von Maßnahmen, bei denen die Vorbeugung und der Ab-
bau von Benachteiligungen, die Prävention zum Schutz vor Gewalt oder die 
Stärkung von sozialen Grundtugenden bei Kindern und Jugendlichen im Vor-
dergrund stehen. Darüber hinaus sollen innovative Ideen der Kinder- und  
Jugendarbeit, Projekte und Maßnahmen der Jugendarbeit und Jugendsozial-
arbeit sowie Maßnahmen, die die Lebenssituationen von Familien i. S. des § 53 
AO im Landkreis Osnabrück verbessern, gefördert werden. 

Die Stiftung LAUTER ist eine rechtsfähige Stiftung bürgerlichen Rechts mit  
Sitz in Osnabrück und verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ 
der Abgabenordnung.

LAUTER 
Die Stiftung für Kinder, Jugendliche und  
Familien im Landkreis Osnabrück

Internetadresse: www.landkreis-osnabrueck.de/ 
der-landkreis/stiftungen/stiftung-lauter
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Internetadresse:  
www.bundesstiftung-friedensforschung.de

Die Stiftung ruft den Friedensnobelpreisträger Ludwig Quidde (1857–1941)  
in Erinnerung, der 1927 gemeinsam mit Ferdinand Buisson für sein friedens-
politisches Engagement mit dem renommierten Preis ausgezeichnet wurde. 

Die Hauptaufgabe der Stiftung besteht in der Verleihung des mit 5.000 Euro 
dotierten Ludwig Quidde-Preises. Mit dem Wissenschaftspreis soll eine Per-
sönlichkeit für herausragende Forschungsleistungen im Sinne eines wissen-
schaftlichen Gesamtwerkes oder eines wegweisenden Forschungsansatzes im 
Feld der Friedens- und Konfliktforschung ausgezeichnet werden. 

Des Weiteren besteht der Stiftungszweck darin, zur Erforschung des Lebens 
und Lebenswerkes Quiddes beizutragen und Projekte zu unterstützen, die in 
einem engen Zusammenhang mit seinen Lebenszielen – der Sicherung und 
Entfaltung von Frieden und Freiheit – stehen.

Die Gründung der Stiftung geht auf eine private Initiative zurück. Seit Septem- 
ber 2011 befindet sich die Ludwig Quidde-Stiftung in der Verwaltung der  
Deutschen Stiftung Friedensforschung mit Sitz in Osnabrück. 

Ludwig Quidde-Stiftung

Das MIK Museum Industriekultur Osnabrück liegt mitten im wunderschönen 
UNESCO-Natur- und Geopark TERRA.vita am Osnabrücker Piesberg auf dem 
Areal einer ehemaligen Steinkohlenzeche.

Das weitläufige Gelände mit zahlreichen denkmalgeschützten Gebäuden ist 
ein einzigartiger Erlebnis- und Freizeitort. Hier dreht sich alles um das Ver-
hältnis von Mensch, Natur und Wirtschaft. Die spannende interaktive Dauer-
ausstellung zeigt die Naturgeschichte des Piesbergs und seine Entwicklung 
zum Industriegebiet. Auf lebendige Weise wird die Sozial- und Wirtschaftsge-
schichte der Region erzählt. Mit Themen wie „Über Wasser“ oder „Future-Food“ 
greift das MIK in seinen großen Sonderausstellungen aktuelle Fragen der  
Gegenwart auf und knüpft an die Lebenswirklichkeit der Menschen in der  
Region und darüber hinaus an. Mit über 200 Schulklassen, die das Museum 
pro Jahr besuchen, ist es ein wichtiger regionaler Bildungspartner und Lern-
ort. Das umfangreiche generationenübergreifende Vermittlungsangebot be-
zieht Menschen aktiv mit ein.

Museum Industriekultur Osnabrück

Internetadresse: www.mik-osnabrueck.de

Gemeinsam Zukunft schenken.



19

Der 1879 gegründete Museums- und Kunstverein Osnabrück e. V. setzt seit  
jeher auf bürgerliches Engagement und die ehrenamtliche Mitarbeit seines 
Vorstandes. Ebenso wichtig für seine Arbeit ist die Unterstützung von Stiftun-
gen. Als gemeinnütziger Verein lebt er von den Spenden seiner Förderer, um 
seinen Beitrag in der Kulturszene in Osnabrück leisten zu können.

Seinen Mitgliedern bietet der Verein einen lebendigen Ort des Austausches 
mit einem umfangreichen Programm an Führungen, Kunstreisen, Kunst- und 
Künstler:innengesprächen sowie Vorträgen und Matineen.

In Kooperation mit dem Museumsquartier Osnabrück realisiert der Verein  
bedeutende Kunstausstellungen und Projekte. Um die Künstler:innen der Re-
gion zu fördern, hat der Verein 2017 den KUNSTPREIS OSNABRÜCK ins Leben 
gerufen, der seitdem mit Unterstützung der Sievert Stiftung für Wissenschaft 
und Kultur alle zwei Jahre vergeben wird.

Museums- und Kunstverein  
Osnabrück e. V.

Der NABU Osnabrück – über 100 Jahre im Einsatz für den Naturschutz
Wir sind die Vertretung des Naturschutzbundes Deutschland (NABU) e. V. in 
Stadt und Landkreis Osnabrück. Seit der Gründung vor über 100 Jahren im 
Jahr 1911 als Kreisgruppe des Bundes für Vogelschutz (BfV) nehmen wir –  
unterstützt von über 2.500 Mitgliedern – ein breites Spektrum an Aufga-
ben aus den Bereichen Naturschutz, Umweltschutz, Umweltbildung sowie  
Kinder- und Jugendarbeit in unsere Hände. Wir haben uns im Laufe der Jahr-
zehnte unserer Tätigkeit von einem reinen Vogelschutzverband zu einem  
modernen Natur- und Umweltschutzverband weiterentwickelt.

Naturschutzzentrum
Anlaufstelle für alle Fragen und Anliegen im weiten Themenfeld des Natur-  
und Umweltschutzes ist seit 1985 unser Naturschutzzentrum, das an 5 Ta-
gen in der Woche für die Öffentlichkeit zugänglich ist und wo wir ein breites  
Spektrum an Informationsmaterial bereit halten. Betreut wird dieses in erster  
Linie von Absolventen des freiwilligen ökologischen Jahres (FÖJ) sowie Prak-
tikanten. Hier bieten wir jungen Menschen die Möglichkeit, sich beruflich zu 
orientieren bzw. berufspraktische Erfahrungen zu sammeln – bis hin zur zur 
Betreuung von Bachelor- und Masterarbeiten an Fachhochschulen und Uni-
versitäten. Zahlreiche Dipl.-Biolog:innen und Dipl.-Ingenieur:innen aus dem 

„grünen Bereich“ sowie fachkundige Laien der verschiedensten Fachrichtun-
gen stehen den Mitarbeitenden ehrenamtlich als Expert:innen mit ihrem Fach-
wissen zur Seite.

Praktischer Naturschutz
Zu den klassischen Aufgaben eines Naturschutzverbandes gehört der prak-
tische Naturschutz. In diesem Aufgabenfeld führt der NABU Osnabrück Bio-
top-Pflegearbeiten zur Erhaltung von Mooren, Trockenrasen, Feuchtwiesen 
und Kopfweiden durch, legt Hecken und Streuobstwiesen an usw.

Naturschutzbund Osnabrück e. V.

Internetadresse: �www.muk-os.de 
www.muk-kunstpreis.de

Internetadresse: www.nabu-os.de
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Ziel der 1991 gegründeten gemeinnützigen Stiftung ist es, die heimische  
Kulturlandschaft nachhaltig zu sichern. Im Fokus steht die Förderung von  
Naturschutzarbeit und Umweltbildung. Die Naturschutzstiftung sieht sich als 
Bindeglied zum ehrenamtlichen Naturschutz, dessen Arbeit durch die Stiftung 
unterstützt und honoriert wird.

Unter dem Motto „Wir fördern Vielfalt“ werden kleine oder größere Umwelt-
maßnahmen im Landkreis Osnabrück unterstützt. Besonders gerne fördert die 
Stiftung den Jugendbereich, Vereine oder Umweltgruppen. 

Die Stiftung bemüht sich seit Jahren um den Erhalt der letzten Bestände von 
Kiebitz, Uferschnepfe, Brachvogel und Co. in unserer Heimat. Fotos wie neben-
stehend zu sehen sollten keine Seltenheit sein.

Unterstützen Sie die Projekte der Naturschutzstiftung. Sie unterstützen  
gelebten Naturschutz in ihrer Heimat, dem Landkreis Osnabrück. Fördern Sie 
Vielfalt!

Naturschutzstiftung  
des Landkreises Osnabrück

Internetadresse: www.landkreis-osnabrueck.de/ 
naturschutzstiftung

Leben. Bis zuletzt.
Dafür steht das Osnabrücker Hospiz seit 1994. Mit unseren umfangreichen An-
geboten und dem Hospizverein sorgen wir für eine würdevolle, ganzheitliche 
Begleitung von Menschen am Lebensende. 

Ob zu Hause, im Stationären Hospiz, im Krankenhaus oder in der stationären 
Alten- und Behindertenhilfe – wir sind da, wenn es gewünscht ist. Mit einem 
hohen menschlichen und professionellen Anspruch – sowohl im Ehrenamt 
als auch im Hauptamt – ermöglichen wir Betroffenen und ihren Zugehörigen  
Leben. Bis zuletzt. 

Um unser umfassendes Hospizangebot – auch in der Zukunft – wahren zu  
können, sind wir auf zusätzliche Mittel angewiesen. Hierfür benötigen wir ihre 
Unterstützung.

Osnabrücker Hospiz e. V.

Internetadresse: www.osnabruecker-hospiz.de
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Die Diagnose „Krebs“ stellt das Leben der Betroffenen auf den Kopf – sowohl 
das der Erkrankten als auch das ihrer Angehörigen. Die Erkrankung und ihre 
Behandlung bringen auch starke Belastungen mit sich. 

Die Krebsberatungsstelle unterstützt mit professioneller Begleitung in dieser 
schweren Zeit. Ziel ist ein selbstbestimmtes Leben mit und nach der Erkran-
kung. Die Aufrechterhaltung bzw. Wiedererlangung einer guten Lebensquali-
tät bestimmt den individuellen Weg. 

Ein besonderes Anliegen ist das Kinder- und Jugendlichen Begleit-Angebot 
(kurz: Kijuba), in welchem selbst erkrankte oder mitbetroffene Kinder und Ju-
gendliche unterstützt und begleitet werden. Sie sind mit ihren Ängsten und 
Sorgen häufig allein. Ihre Begleitung dient dazu, sie aufzufangen und ihnen 
einen zuversichtlichen Blick in die eigene Zukunft zu bewahren. 

Osnabrücker Krebsstiftung – 
Trägerin der Psychosozialen Krebsberatungsstelle

Wöchentlich rettet die Osnabrücker Tafel 40 bis 50 Tonnen Lebensmittel vor 
der Vernichtung und versorgt damit bedürftige MitbürgerInnen in Osna-
brück und dem Osnabrücker Landkreis. Über 280 ehrenamtliche HelferInnen 
sortieren und verteilen die Lebensmittel in unserer Zentrale bzw. in unseren  
7 Außenstellen und versorgen damit ca. 3500 bedürftige Familien und Allein-
stehende. Hinzu kommt die Osnabrücker Kindertafel, welche wöchentlich 
zahlreiche Schulkinder mit Lebensmitteln für die Schulpause versorgt. 

Gerade in den Zeiten der Pandemie ist die Tafel so wichtig wie noch nie. Wir 
verzeichnen einen Anstieg von über 15 % bei den Kundinnen und Kunden. 
Durch Miete, Strom (Kühlhäuser), festangestellte MitarbeiterInnen und Kfz- 
Kosten haben wir jährliche Unkosten von ca. einer halben Million Euro. 

Helfen Sie uns Ihnen zu helfen. #wirhaltenzusammen

Osnabrücker Tafel

Internetadresse: www.krebsstiftung.de

Internetadresse: www.osnabruecker-tafel.de
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Wenn die Heilung eines Menschen medizinisch nicht mehr möglich ist, steht 
der Ambulante SPES VIVA Hospizdienst Schwerstkranken und Sterbenden  
zur Seite. Die Zeit des Sterbens gehört zum Leben – daraus erwächst ein 
bewusster, von Menschlichkeit und Nächstenliebe getragener Umgang mit 
Krankheit, Sterben, Tod und Trauer. Ein würdevoller Umgang mit den Sterben-
den und ihren Zugehörigen ist unser Ziel.

Auch für trauernde Menschen sind wir gern da und begleiten sie ein Stück auf 
ihrem Trauerweg, schenken Zeit und ein offenes Ohr.

In unserem SPES VIVA Trauerland als Zentrum für trauernde Kinder, Jugend-
liche und ihre Familien schaffen wir einen geschützten Rahmen, damit die 
Betroffenen hier ihren ganz persönlichen, altersangemessenen Weg des  
Trauerns finden.

Hospizinitiative SPES VIVA e. V.

Internetadresse: www.spes-viva.de

Die Stiftung Belmer Mühle unterstützt seit 1999 den Aufbau und die Unter- 
haltung des Belmer Mühlengebäudes. 

Die Gemeinde Belm hat die Belmer Wassermühle an der Lindenstraße Ende 
1991 erworben, um daraus ein Kultur- und Begegnungszentrum zu entwi-
ckeln. Die Sanierung der Gebäudesubstanz wurde in enger Anlehnung an ein  
Nutzungskonzept des Leiters des Osnabrücker Staatshochbauamtes, Erwin 
Uhrmacher, vorgenommen. 

Die Belmer Mühle hat sich mittlerweile zu einer kulturellen Begegnungsstätte  
entwickelt. Durch Erträge des Stiftungskapitals kann die Kommune bei 
sinnvollen Aufgaben im Sinne des Stiftungszwecks „Förderung der Heimat- 
pflege und Heimatkunde“ unterstützt werden. Die Geschäftsführung der Stif-
tung Belmer Mühle liegt bei der Gemeinde Belm.

Stiftung Belmer Mühle

Internetadresse: www.belmer-muehle.de
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Die Stiftung der Sparkassen im Landkreis Osnabrück wurde durch die drei 
Sparkassen Bersenbrück, Melle und Osnabrück im Jahr 1995 gegründet. Die 
Stiftungszwecke umfassen die Förderung von Kultur und Kunst, Jugendhilfe, 
Sport, Naturschutz, Wissenschaft und Forschung, Bildung und Erziehung, Völ-
kerverständigung, Heimatpflege und Heimatkunde, Landschafts- und Umwelt-
schutz, Wohlfahrtswesen und Altenhilfe sowie öffentliches Gesundheitswesen 
im Osnabrücker Land. 

Uns ist es wichtig, dass wir den Menschen hier in der Region zur Seite stehen, 
kontinuierlich Hilfe leisten und das vielfältige Leben in der Region Osnabrück 
weiterentwickeln.

Stiftung der Sparkassen  
im Landkreis Osnabrück

Internetadresse: www.sparkasse-osnabrueck.de/
de/home/ihre-sparkasse/stiftungen

Die Stiftung der Sparkasse Osnabrück unterstützt vorrangig Projekte im Gebiet 
der Stadt Osnabrück mit den Schwerpunkten Jugendhilfe, Altenhilfe, öffent- 
liches Gesundheitswesen, Wohlfahrtswesen, Bildung und Erziehung, Kunst 
und Kultur, Sport, Tierschutz, Wissenschaft und Forschung, Völkerverständi-
gung, Heimatpflege und Heimatkunde sowie des Natur-, Landschafts- und 
Umweltschutzes. 

Wir sehen in unserem Engagement der Stiftungen die Verpflichtung, den  
Menschen in der Region in vielen Lebensbereichen nahe zu sein, Hilfe zu leis-
ten und Anteil zu haben an einer langfristig attraktiv ausgerichteten Region 
Osnabrück.

Stiftung der Sparkasse Osnabrück

Internetadresse: www.sparkasse-osnabrueck.de/
de/home/ihre-sparkasse/stiftungen
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Die Stiftung „Hilfe für Petra und andere“ ist Ende 1992 aus einer Aktion ent-
standen, in der verzweifelt nach einem Knochenmarkspender für die damals 
14-jährige Gymnasiastin Petra gesucht wurde. Für Petra kam damals die Hilfe 
zu spät; anderen – inzwischen mehr als 1.204 Personen (Stand 16.12.2020) 
allein aus unseren Aktionen in der Region Osnabrück – sind lebensrettendes 
Knochenmark oder gewebeverträgliche Blut-Stammzellen  übertragen worden. 

Notwendig dafür ist, dass sich immer wieder Menschen finden, die bereit sind, 
sich typisieren und die Daten in eine weltweit vernetzte Datenbank einbringen 
zu lassen. Organisationen wie unsere Stiftung haben es sich zum Hauptzweck 
erhoben, solche Typisierungsaktionen zu organisieren und zu finanzieren.

Die Stiftung arbeitet ausschließlich ehrenamtlich; es werden keinerlei Auf-
wandsentschädigungen oder Gehälter gezahlt.

Stiftung „Hilfe für Petra und andere“

Wangenabstrich der Schülerinnen und Schüler 
durch ein Helferteam in den Schulen.

KONRAD SIEKER STIFTUNG

Die Stiftung Dissen ist eine kirchliche Stiftung der St.-Mauritius-Gemeinde. 
Die Förderung und Unterstützung kirchlicher, sozialer und gemeinnütziger 
Maßnahmen ist unsere Aufgabe. Kinder und Jugendliche, Senioren, Bedürf-
tige und Randgruppen unseres Gemeinwesens, die Hilfe benötigen, sind die 
Aufgaben, denen wir uns widmen. Die Zusammenführung von Stiftern, Spen-
dern und ehrenamtlich engagierten Mitbürgern zählt außerdem zu unserer 
Aufgabe.

Ziel ist es, langfristig weitere und größere soziale und kirchliche Aufgaben 
auch in Zukunft finanzieren zu können. Bisherige Projekte sind zum Beispiel 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) in Schulen sowie der Jugendarbeit, Gewalt-
präventionskurse, Babysitterausbildung, Familienlotsen zur Unterstützung 
von Familien, begleitende Seelsorge für Lebens- und Glaubensfragen, Erste- 
Hilfe-Kurse für Kinder, Deutschkurse für ausländische Mitbürger. Ein Genera- 
tionennetzwerk vermittelt ehrenamtliche Hilfe.

Stiftung Dissen 

Internetadresse: www.stiftung-dissen.de
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Die Stiftung Historische Gärten in Niedersachsen ist 1997 als konsequente 
Ergänzung und Fortführung der Arbeit der Gesellschaft zur Erhaltung histo-
rischer Gärten in Niedersachsen e. V. gegründet worden. Niedersachsen ist 
reich an historischen Gärten, doch viele Anlagen sind von Wildwuchs, Verfall 
oder sogar von Bebauung bedroht. 

Die initiierten Projekte sind stets Erhaltungsmaßnahmen an besonders pfle-
gebedürftigen Gartendenkmalen. In den geförderten Projekten werden jeweils 
Konzepte zur Erschließung der Parkanlagen für die Öffentlichkeit entwickelt, 
die zugleich den privaten Belangen Rechnung tragen. 

Die Stiftung leistet wirkungsvolle Beratung bei Finanzierungskonzepten, Pro-
jektsteuerung und bei Problemlösungen im Naturschutz, Baurecht und Denk-
malschutz. Mit der fachlichen Beratung für die Pflege nach der Instandsetzung 
sichert die Stiftung die Nachhaltigkeit der Projekte.

Stiftung Historische Gärten  
in Niedersachsen

Ziel der gemeinnützigen Stiftung Oase mit Sitz in Osnabrück ist die Förderung 
der sozialen Kompetenzen in der beruflichen Bildung.

Dies wird durch operative Maßnahmen realisiert. Das Gefühl von Bedeutsam-
keit und Sinnhaftigkeit, das Verstehen der eigenen Person und der Umwelt bei 
jungen Menschen in der Berufsausbildung wird durch drei- oder fünftägige 
Kurse mit dem Titel „Einmal raus“ in einer Jugendbildungsstätte gefördert. Es 
nehmen pro Jahr etwa 780 junge Menschen teil. Ca. 65 % sind sozial benach-
teiligt. 

Auch Berufsschullehrkräften bietet die Stiftung Oase seit 2013 ein ein- oder 
mehrtägiges Coaching im Team der Lehrkräfte, die in einer Berufsschulklasse 
unterrichten, an. Unser 5-jähriges Pilotprojekt wurde wissenschaftlich evalu-
iert. Die Ergebnisse ermuntern uns, dies auszuweiten. Wir legen großen Wert 
auf qualifizierte Coaches. 

Das Team der Stiftung Oase freut sich über ideelle und finanzielle Unterstüt-
zung. 

Stiftung Oase 

Internetadresse: 
historische-gaerten-niedersachsen.net

Ei
ng

an
g 

in
 d

en
 P

ar
k,

  
R

it
te

rg
ut

 R
em

er
in

gh
au

se
n,

  
Jo

ac
hi

m
 v

. K
or

tz
fle

is
ch

Internetadresse: www.stiftungoase.de
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Die Stiftung Stahlwerk Georgsmarienhütte hat den Auftrag, Projekte und Ini-
tiativen zu fördern, die nachhaltige regionale und überregionale Beiträge für 
ein gelingendes Zusammenleben in der Gesellschaft leisten. Mit ihren Projek-
ten will sie (Aus-)Bildung fördern, Integration stärken, Gesundheit schützen, 
Geschichte bewahren und Kultur gestalten. Insbesondere die Ausgrenzung 
junger Menschen soll verhindert und ihre soziale Integration durch gezielte 
Aktivitäten und Maßnahmen unterstützt werden.

Im Rahmen ihres bildungspolitischen Engagements fördert die Stiftung u. a. 
die Studienrichtungen Ingenieurwesen und Naturwissenschaften, vergibt  
Stipendien und verleiht einen Studienpreis.

Im Gesundheitsbereich unterstützt die Stiftung zudem Projekte im Kampf 
gegen ALS durch die finanzielle Förderung der klinischen ALS-Forschung an 
der Berliner Charité sowie der ALS-Grundlagenforschung, engagiert sich aber 
auch für ein sehr erfolgreiches bundesweites ALS-Versorgungsnetzwerk. 

Stiftung Stahlwerk  
Georgsmarienhütte

Internetadresse: www.stiftung-stahlwerk.de

Die Welt von morgen gestalten
Die 1998 gegründete Gemeinschaftsstiftung terre des hommes unterstützt 
weltweit Kinder in Not. Nachhaltig und langfristig sichert die rechtsfähige  
Stiftung die Projektarbeit von terre des hommes e. V. 

Hand in Hand mit dem Verein arbeitet sie an einer Erde der Menschlichkeit, 
einer „terre des hommes“.  Mit ihren Themenfonds „Traumahilfe“, „sauberes 
Wasser“  und  „Bildung“ ermöglicht sie generationsübergreifend wirksame 
Schwerpunktsetzungen.

Neben einer fundierten Beratung bietet sie ihren Stifterinnen und Stiftern in-
dividuelle Gestaltungsmöglichkeiten, um ihr Vermögen in zukunftsweisende 
Projekte einzubringen. Ob Zustiftungen, die Gründung einer eigenen Stiftung 
unter dem Dach der Gemeinschaftsstiftung, ein zinsloses Darlehen oder eine 
Erbschaftszusage – das finanzielle Engagement aller Stifterinnen und Stif-
ter hat ein gemeinsames Ziel:  Kinder und Jugendliche zu stärken, damit sie 
selbstbestimmt für ihre Bedürfnisse, Rechte und eine solidarische Gemein-
schaft eintreten können.

Gemeinschaftsstiftung  
terre des hommes

Internetadresse: www.tdh-stiftung.de
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Die Angebote und Hilfestellungen des SkF in Stadt und Landkreis Osnabrück 
sind vielfältig und professionell. Sie wirken dort, wo Frauen mit ihren Kindern 
und Familien auf Unterstützung und Beratung angewiesen sind. Sie stärken 
Menschen in unterschiedlichsten Lebenslagen auf ihrem Weg in ein selbst- 
bestimmtes Leben.

Zum Beratungsangebot rund um die Geburt gehören neben der Hebammen-
zentrale, den Schwangerschaftsberaterinnen, Frühe Hilfen und Babylotsen 
ebenso wie das Freiwilligenangebot „Annas Treff“ als Baby- und Kinder- 
lädchen. 

Als Träger von Kinder- und Jugendhilfe bieten wir Ambulante Hilfen zur Erzie-
hung, Adoptions- und Pflegekinderdienst, aber auch eine Kita und ein Mutter-
Kind-Haus. 

Dem Thema Gewaltschutz stellen wir uns mit der Beratungs- und Interven- 
tionsstelle bei häuslicher Gewalt und unserem Frauen- und Kinderschutz-Haus 
für den Landkreis. Die beruflich und ehrenamtlich tätigen rechtlichen Be- 
treuer:innen setzen sich in unserem Betreuungsverein im Auftrag der Betreu-
ungsgerichte für Menschen ein, die Unterstützung bei der Regelung ihrer  
Angelegenheiten benötigen.

SkF Stadt und Landkreis Osnabrück e. V.

Internetadresse: www.skf-os.de
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Frauenhäuser entstanden als Projekte der autonomen Frauenbewegung und 
waren eine Reaktion auf die Gewalt gegen Frauen und Kinder in der Gesell-
schaft.

Im Dezember 1981 schloss der Trägerverein Frauenhaus e. V. mit der Stadt  
Osnabrück einen Vertrag über die Einrichtung eines Frauenhauses.

Die Zufluchtsstätte, die physisch und psychisch misshandelten Frauen mit und 
ohne Kindern jeglicher Nationalität Schutz und Hilfe gewährt, bietet Platz für 
30 Personen und kann zu jeder Tages- und Nachtzeit von den Betroffenen in 
Anspruch genommen werden.

Im Frauenhaus bekommen die Frauen und Kinder die Möglichkeit, dort vorüber- 
gehend zu leben und mit der Unterstützung des geschulten Personals ihre 
schwierige Situation zu reflektieren. Es werden Zielvereinbarungen mit den 
erforderlichen Handlungsstrategien entwickelt, um den Frauen neue Perspek-
tiven zu eröffnen.

Dem gleichberechtigten Team geht es nicht um die Behebung individueller 
Notlagen, sondern um einen gesellschaftspolitischen Beitrag zur Verände-
rung der Situation von Frauen. 

Da die öffentlichen Gelder für den Trägerverein Frauenhaus e. V. nicht aus- 
reichen, muss ein Teil des Etats durch Spenden finanziert werden, um die so 
dringend erforderliche Hilfe wertschätzend geben zu können.

Trägerverein Frauenhaus Osnabrück e. V.

Als gemeinnütziger Verein unterstützen wir die Universität Osnabrück ide-
ell und materiell. Wir helfen dort, wo die finanziellen Ressourcen nicht aus- 
reichen, um die gesetzten Ziele zu verwirklichen. Wir unterstützen Projekte  
aller Fachrichtungen, die die Reputation der Universität stärken und ihre  
Profilierung schärfen. 

Die Förderung des akademischen Nachwuchses ist uns ein besonderes  
Anliegen. Durch gezielte Fördermaßnahmen versuchen wir Studierende,  
Promovierende und Postdocs der Universität zu stärken. 

Darüber hinaus streben wir danach, die Zusammenarbeit von Wissenschaft 
und Praxis voranzutreiben. Wir verstehen uns als Brückenbauer zwischen  
unserer Universität und den Bewohnern der Stadt und Region Osnabrück  
sowie dem Emsland.

Universitätsgesellschaft Osnabrück e. V.

Internetadresse: www.frauenhaus-os.de

Internetadresse: www.uni-osnabrueck.de

Vorstand Universitätsgesellschaft Osnabrück e.V.

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Die Ursachenstiftung Osnabrück ermöglicht Jugendlichen im Projekt  
GenerationenWerkstatt ihre handwerklichen Fähigkeiten zu entdecken. Die 
Ursachenstiftung ist eine operative Stiftung. Das fünfköpfige Team der Ge-
nerationenWerkstatt bringt Schulen und Handwerksbetriebe miteinander 
in Kontakt, plant mit ihnen den Projektablauf und begleitet sie – auch durch 
Öffentlichkeitsarbeit – in der Projektphase. Das Ergebnis ist immer greif-
bar: Die Schüler bauen zum Beispiel eine Holzbank oder eine Metalllaterne.  
Andere machen einen Wagen TÜV-fertig. Dadurch bietet das Projekt Schü-
lern, Unternehmern und den Un-Ruheständlern eine Win-win-Situation. Die 
Jugendlichen können das Handwerk als spannende Herausforderung erleben 
und dadurch eventuell in ihren Ausbildungsberuf finden. Unternehmen lernen 
früh mögliche Auszubildende kennen und können sie für die Arbeit in ihrem 
Unternehmen begeistern. Die erfahrenen Betreuer haben Spaß daran, ihr  
Wissen weiterzugeben. Drei Generationen arbeiten zusammen.

Seit 2014 sind etwa 200 Projekt mit 93 Unternehmen und 45 Schulen durch-
geführt worden. Daraus sind zahlreiche Ausbildungsverträge im Handwerk 
entstanden.

Ursachenstiftung Osnabrück

Internetadresse: www.ursachenstiftung.de

Mit der im Jahr 2001 von der Universitätsgesellschaft Osnabrück e. V. gegrün-
deten Universitätsstiftung wird die Universität Osnabrück bei Tätigkeiten im 
Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgabenerfüllung gefördert. Vorrangig dient die 
Stiftung der ergänzenden Finanzierung sowie der Bereitstellung von Mitteln 
für überregionale und internationale Studien- und Forschungsvorhaben sowie 
der Förderung junger Wissenschaftler. 

Die Fördergelder werden ausschließlich aus den Erträgen des Stiftungsvermö-
gens entnommen. 

Universitätsstiftung

Internetadresse: www.uni-osnabrueck.de
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Die VARUSSCHLACHT im Osnabrücker Land gGmbH – Museum und Park Kal-
kriese ist eine junge Einrichtung, die aus den seit 1989 laufenden archäo-
logischen Forschungen am Kalkrieser Berg hervorgegangen ist. Nach allem, 
was man bisher sagen kann, ist Kalkriese Ort der historischen Varusschlacht  
9 n. Chr. Das außerordentliche Fundspektrum unterstreicht die hohe wissen-
schaftliche und kulturgeschichtliche Bedeutung des Ortes. 

2004 wurde die VARUSSCHLACHT im Osnabrücker Land gGmbH – Museum 
und Park Kalkriese als erstes archäologisches Museum mit dem Europa Nostra 
Award ausgezeichnet und gilt seitdem als Kulturerbe Europas. Dieses Kultur- 
erbe bewahren wir vor Ort als Teil regionaler Identität. Forschung und Vermitt-
lung bilden bei uns eine untrennbare Einheit. Als außerschulischer Lern- und 
Erlebnisort machen wir die Ergebnisse unserer Forschungen einer breiten  
Öffentlichkeit mit zeitgemäßen Angeboten zugänglich – präzise, kritisch, in-
formativ, aber zugleich anschaulich und unterhaltsam.

VARUSSCHLACHT  
im Osnabrücker Land gGmbH
Museum und Park Kalkriese

Die Uwe-Karsten Schierbaum-Stiftung wurde im Jahr 2005 nach dem Tod von 
Uwe Karsten Schierbaum durch seine Frau Sabine Schierbaum gegründet. 
Die Stiftung verfolgt den Zweck, Kinder zu unterstützen, die aufgrund einer 
Krankheit oder eines unverschuldeten Unfalls in Not geraten oder aufgrund 
ihres körperlichen, geistigen und seelischen Zustandes oder familiärer Not-
lagen auf die Hilfe anderer angewiesen sind und durch staatliche oder andere 
Zuwendungen nicht ausreichend versorgt werden. Darüber hinaus kann die 
Stiftung ihre Mittel auch anderen, ebenfalls gemeinnützigen Körperschaften, 
insbesondere Kinderheimen, Kinderpflegestätten und Kindertagesstätten, zur 
Verwendung im Rahmen des Zwecks dieser Stiftung zuwenden.

Die Stiftung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke 
im Sinne des Abschnitts steuerbegünstigte Zwecke der Abgabenordnung.

Uwe-Karsten Schierbaum-Stiftung 

Internetadresse: www.kalkriese-varusschlacht.de

Variante  »Groß« für Abbildungen über 10 cm Breite

Variante  »Klein« für Abbildungen unter 10 cm Breite

Variante  »Groß« für Abbildungen über 10 cm Breite

Variante  »Klein« für Abbildungen unter 10 cm Breite
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Für Tiere, Menschen und Natur: Zoogesellschaft Osnabrück e. V.
Der Zoo Osnabrück gehört mit seinen über 2.200 Tieren aus knapp 300 Arten  
zu den beliebtesten Freizeiteinrichtungen in der Region Osnabrück. Auf  
23,5 Hektar leben die Tiere in großzügigen und naturnahen Gehegen. Der Zoo 
ist ein wichtiger Erholungs- und Bildungsort für die Region. Große und kleine 
Besucher lernen hier die Tierwelt kennen und lieben. 

Da der Zoo Osnabrück sich so gut wie selbst finanziert und – anders als die 
meisten Zoos – wenig kommunale Zuschüsse erhält, ist er insbesondere bei 
Umbaumaßnahmen zur Verbesserung der Tierhaltung auf Unterstützung an-
gewiesen. In naher Zukunft sollen der Elefantenbereich und die Wasserwelten 
vergrößert werden. 

Zu seinen Aufgaben gehören auch die Bereiche Artenschutz, Wissenschaft und 
Forschung. Diese Aufgaben sind in der Vereinssatzung der Zoogesellschaft 
Osnabrück e. V. (Mehrheitseigentümer der Zoo Osnabrück gGmbH) festge-
schrieben. 

Dank der Zooschule tauschen jährlich etwa 15.000 Schülerinnen und Schüler  
das Klassenzimmer mit dem Lernort Zoo. Zusätzlich organisiert der Zoo  
Osnabrück regelmäßig besondere Aktionstage für einkommensschwache  
Familien.

Zoogesellschaft Osnabrück e. V.

Internetadresse: www.zoo-osnabrueck.de

Ein Platz in der Mitte der Gemeinschaft
Liebevolle und zuvorkommende Betreuung, leben im eigenen Appartement, 
in einem kleinen und aparten Haus mit Menschen, die sich kümmern und sich 
Zeit nehmen.

Selbstständig soweit es geht, aber eben nicht auf sich allein gestellt – das ist 
unser Betreuungskonzept für Seniorinnen und Senioren, die sich aktiv ihren 
Lebensabend in einer Gemeinschaft gestalten möchten.

Unsere Mieterinnen und Mieter leben eigenständig und selbstbestimmt in ei-
nem gemütlichen und seniorengerechten Appartement. Unter Menschen, die 
aufeinander Acht geben, sich Halt geben, gemeinsame Stunden verbringen 
und fürsorgliche Unterstützung bekommen, wo es nötig ist. Von vertrauten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich liebevoll um die Mieterinnen und 
Mieter kümmern, die zu jeder Tages- und Nachtzeit Ansprechpartner sind und 
Sicherheit geben und im Notfall Hilfe und Beratung rund um die Uhr in den 
eigenen vier Wänden leisten.

Wiecking-Stiftung

Internetadresse: www.wieckingstiftung.de

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Claudia Piepenbrink
Stiftungsvorständin 
Certified Financial und Estate Planerin 
zertifizierte Testamentsvollstreckerin (AGT) 
geprüfte Stiftungsberaterin

Telefon 0541 324-3151 
claudia.piepenbrink@sparkasse-osnabrueck.de

Jana Lissowsky
  

Telefon 0541 324-3030 
jana.lissowsky@sparkasse-osnabrueck.de

Kerstin Fülling
Kuratoriumsmitglied 
Sparkassenbetriebswirtin 
geprüfte Stiftungsberaterin 

Telefon 0541 324-1586 
kerstin.fuelling@sparkasse-osnabrueck.de

Das Stiftungsmanagement der  
Sparkasse Osnabrück – ganz in Ihrem Sinne

Stiftungen und zukünftige Stifterinnen und Stifter bei dem Erreichen Ihrer Ziele zu unterstützen 
erfüllt uns mit großer Freude. 

Viele Menschen sehen es zu Recht als die Krönung Ihres Lebenswerkes an, das Erreichte nachhaltig  
zu sichern und die Gesellschaft am eigenen Erfolg teilhaben zu lassen. Beweggründe sind das  
Verantwortungsbewusstsein gegenüber nachfolgenden Generationen, die Nachhaltigkeit des  
guten Tuns oder das Fehlen geeigneter Erben und Erbinnen. Mit einer eigenen Stiftung stellen Sie 
Ihr wohltätiges Engagement auf ein dauerhaftes Fundament. Ganz gleich für welche Lösung Sie 
sich entscheiden:

		Spende
		Zustiftung zu einer bestehenden Stiftung
		Gründung eines eigenen Stifterfonds (über die Kundenstiftung der Sparkasse Osnabrück)
		Errichtung einer unselbstständigen Treuhandstiftung
		Errichtung einer eigenen rechtsfähigen Stiftung

Seit vielen Jahren stellen Ihnen unsere Profis ihr Know-how zu den Themen Stiftung, Erbschafts- 
planung und Testamentsvollstreckung sowie ihr Netzwerk zur Verfügung. 

So einzigartig jede Stiftung ist, so individuell sind dabei unsere Angebote und Lösungen.

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Gespräche.

Gemeinsam Zukunft schenken.
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Notizen

Wir danken allen Stiftungen für Ihre Beiträge, die wir unverändert übernommen haben.

Gemeinsam Zukunft schenken.
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KUNDENSTIFTUNG
der Sparkasse Osnabrück

sparkasse-osnabrueck.de

Sparkasse Osnabrück 
Wittekindstraße 17–19 
49074 Osnabrück

Telefon 0541 324-0 
Fax 0541 324-4037

www.sparkasse-osnabrueck.de 
info@sparkasse-osnabrueck.de


